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Vertiefte Berufsorientierung und -vorbereitung Zugewanderter 
zur Integration in eine berufliche Ausbildung



Einstieg, und :

Der Einstieg in das Projekt erfolgt nach einer 
Eignungseinschätzung. Insgesamt dauert das Projekt im 
Höchstfall 26 Wochen. Die Teilnehmenden verbringen vier halbe 
Tage pro Woche in unseren Werkstätten und nehmen in der 
restlichen Zeit am internen Sprach- und Fachunterricht teil.
Darauf folgt eine durchgehende Praktikumszeit von vier bis acht 
Wochen. Ein Ziel ist es, vertiefte Einblicke in Ausbildungsberufe
des Handwerks zu ermöglichen und die fachsprachliche 
Qualifizierung zu fördern. Ein weiteres Ziel ist es, die 
Teilnehmenden möglichst in eine Ausbildung zu vermitteln oder in 
weitere sinnvolle Anschlussperspektiven. 

Zeitplan Ziele

Projektablauf:

In der ersten Projektphase werden einige Berufsfelder erprobt, 
um herauszufinden, welche Interessen und Stärken vorhanden 
sind. Gleichzeitig findet Deutsch- und Fachunterricht statt. 
Besonders interessante Berufsfelder werden weiter vertieft.
Für die Vermittlung der praktischen Fertigkeiten stehen erfahrene 
Ausbilder/-innen zur Verfügung.
Die wichtigsten berufsbezogenen, theoretischen Kenntnisse 
werden im internen Unterricht erlernt.
Schließlich erhalten die Teilnehmenden durch ein achtwöchiges 
Betriebspraktikum die Gelegenheit, sich mit der Realität des 
Berufslebens vertraut zu machen und Kontakte zu Betrieben zu 
knüpfen.
Im Idealfall finden die Teilnehmenden darüber ihren 
Ausbildungsplatz oder eine Einstiegsqualifizierung.

Teilnahmevoraussetzungen:

Offen ist das Projekt für alle Migrantinnen und Migranten mit
besonderem Sprachförderbedarf – auch EU Bürger.
Die Teilnahme an BOF ist freiwillig. Das Angebot richtet sich an
Migrantinnen und Migranten, die nicht mehr schulpflichtig sind, 
die bei der Vorbereitung auf die Integration in den Arbeitsmarkt 
Hilfe benötigen und eine Ausbildung anstreben. Es gibt keine 
Altersbeschränkung. Empfehlenswert sind Sprachkenntnisse auf 
dem Niveau B1. Das Projekt kann auch in Teilzeit besucht werden.
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